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Aemtliche Verlautbarungen.
Z. ^.uü. (2) N r . c)l<
S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s - V e r l a u t -

da r u n g .
Nachdem der mit hohen Gubern ia l -De-

crete vom 23. Februar d. I . , Z. 3c)56, geneh-
migte Regulnungsbau der Trlester Straße
nächst Loog, bel der am heutigen Vormittage
bei der löbl. k. k. Bezirksobrigkelt Umgebung Lai-
bachs abgehaltenen Fcilblelung um dcn adju«
stlrten Au^'ufsoreis von 2612 st. 54 ^ 2 kr.
nlcht an Mann gebracht werden konnte, so
wird zur Wissenschaft aller Unternelmnlngslu-
stlgen gebracht, daß o»eser Bau bei der odge-
nannten lo')l. Bezirksobrigkeit am i 5 . d. M . ,
Vormit iags von 9 bis 12 Uhr , neuerdings
feilgeboten werden wl l 'd , und daß hiezu mit
Bezug auf die dlcsfalligcn Verlautbarungen m
diesen Blattn' l ' . vom 24 , , 26. und 26. u. M . ,
alle Lusttragenden ge;lcm,liost eingeladen wer>
den. — K. K. Straßenbau - Eommlffariat.
Laibach am 1. Apn l iÜH5.

K u n d m a c h u n g .
Die k. k. Eamcral-Bezirks - Verwa l tung

in Klagenfurt brmgt h^emu zur allgemeinen
Kenntniß, daß m Folge D^creiß der woyuob-
llchen k. k. i l lyr. Eameral-Gefal len e kandeß^e-
hörde vom 19. Oclober i 6 5 ^ , Z. 15595.2390,
H . S t . , das dem höchsten Aerar ui,d rückslchti
llch dem Verzchrungösteuels^tfalle elgenlhum-
liche, >m Markle Unterdraudurg ln Karnten,
Klagenfurier Kreifts lieqende, untcr ou I u -
risdlcc,on des Marktes Untcrorauburg gehöri-
ge, gaziz ge7nal:ertc, und ir.lt Ziegeldach ulr-
ley.ne sogenannte Mau lhh^ug N r . ^ , he,V,
hend zu ebener Erde aue imcm Vorsasle ml,
^leinpstaster, di<i h ^ b a r l n Z.mmern, e.ner
Kuchc, emem Hpnsgewölbe und enem an-
dern Vehalll ' iss-, dann e.nem Hofraume ml!
Holz lü t te , Brunnen, Benkgvube und Net.rade,
unterirdisch aus einem G.müse- und einem
Weinkeller auf zehn S i a r t m We,n ,»̂  Yulbge-
bünden, dann »m ersten E î̂ cke aus e»n^n ml!
Zlcgel gepstaftelten Vorsaale, clncr Küche,; ^ '
Ret i radtn undfünfheltzbaren Zimmern, samm
den dazu gehörigen ^62 i ^ M a f l e r Flächcn.n
hallüenth2ltcncen G ä r t l n , am 27. Apr i l d. I .^

im Wege dcr bti der Beznkshkrrschaft Un l r r -
dr^uburg von 9 bls 12 Uhr Vormi t tags ab»
zuha!ttn kcniMfsidesi öffentlichen Vcrsselgerung
an dcn MeM>eier ve,käuft,ch überlassen wer-
den wi rd . — Hiezu werden die Äaufiust,-
gen m>t dem Bllsoye eingeladen , daß der
von Sochuerfia^dlgen ou^gcmlt l l l te Schaz-
z u n g ^ e r i h v rn Eechk h u n d e r t G u l d e n
M . M . jum Fiecalprelse angercmmen werden
wi rd , daß die Llcnanten vur d?r Verweigerung
den zehnten Thei l des Aueruf lprels ls als V a -
dmm ^u erlegen haben, und daß tne nähere
Beschreibung der vorerwähnten Rcal l tät , und
die ^icttationßbedingungen be» dieser Cameral-
B e z ü f ^ V e r w a l t u n g , dann be> der Bezirkoherr»
schaft Unterdiauburg täglich ein gefthen werden
können. — K. K. s a m c r a l - B e ^ l k s - V e r m a l '
tung Klagenfurt am 25 . Februar l 8 3 5 .

Z . Z67. (2) N r . 799,/,27. Z .
L l c i t a t l o r . s ^ K u n d m a c h u n g .
V o n dem k. k. Haupt;ol lamle ^albach wi rd

hiermu zur Kenntniß gebracht, daß bei dem-
selben in Folge Bcnnl l igui 'y dcr löblichen k. ?.
Eamera l -Bcz i rks -Verwa l tung vom , 7 . M ä r ;
l . I . , Z l r . Z f i / ^ n l ^ l , vesschl/dcne im Handel
erlaubte sontreband<Wüa»e!' , bejiehrnd aus
Kaf fch, 3«scao, Rl i f f lnar - und geflossenem
Zucker, ^uckermchl, Pfeffer, und andein Ge«
würz Waaren »m Weqe der Versteigerung an
den Melssbietcr gegen soglc>cd bare Bezahlung
werden hlntangegebcn werden. — Dilse Licl-

' tatlon beginnt am 22. Ap r i l l, I . und wi rd
nur dur.b fün f ^age hindurch ln den gewöhn-
lichen Amtöstunden v^n 9 l>>s 12 Uhr V o r - ,
und von Z bls 6 Uhr Nachmittags fortgcsctzt
werden. — Hiezu we»den dle Kauftustlgen Mlt
dcm Beisaye eingeladen, daß d,r Kaffet)/
Eaccao, tz^s'.. ff?ne Zucker und dab I u l k l l M l d l

' »n Parttnen zu 10 und 5 P f u n d , der R"ff>-
n<:l,Zucklr aber Hutwelse auSgsboten werde»»

' wird. — V o m s. k. Haupizollamle Lalbach
^ den 28. März l ä ä 5 .

^ 339/l . ^ s ^ ^ ""'̂  ^"U"^<->82)M"
l ^ t ra f - E rke nn tn i ß.
t Von der k. k. Cameral-Bezirkä-Verwal«
' tung zu ?aibach wird wder Nlcolaus Gergo-
, rnsch, Unterthan der Herrschaft Brod zu 82^^
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vcr8lo in Kroat ien , Haus-Zahl 2 , auf der
Grundlage der bei dem k. k. Granz«Zollamte
Brod abgeführten Untersuchung nachstehendes
Erkennlmß gefallt: — Nachdem Nicolaus
Gergoritsch eingestcht, daß er jene vier Sak-
ke Haderlumpen im 3^c)l-c:c)-Gewichte von
2ö5 Pf./ ncl.l.0 25a P f . , mit welchen dersel-
be am 17. December i83Z von der Gränz-
Wachmannschaft bei Schicke, nach bereits über«
schrittenem Zollamt? angehalten wurde, nach
Kroatien auszuschwar^'N/ versuchte, so werden
diesc Hadern, eigentlich der bel dem k. k. Granz-
ZoNamte Brod dafür erlegte Aolösungsbctr.ig
pr. 8 Gulden 2a kr. M . M . nach den §.§. 6t)
und 36 der aügememcn ^^llordnung vom 2.
Jänner 178I permit in Verfal l gesprochen.
— D a der dcrmalige Aufenthaltsort des un«
nnffcnd wo befindlichen Nicolaus Gcrgoritsch,
N'.cht erforscht werden kann, so wird derselbe
hiemit öffentlich aufgefordert, bmnen drei M o -
naten von dcr letztcn Zeitungs > Einschaltung
dieses Erkenntnisses angerechnet, entweder den
Weg der Gnade durch Ergreifung des Nemr-
seü an die k. k- Cameral-Vczirksl Verwaltung
zu betreten, oder die lödl. k. k. i l lyr. ^ammer^
procuratur in ^laibach, be» dem lödl. k. k. krain.
S t a d t - und ^andrechte mitielst der Aiifforde-
rungsklage zu belangen, widrig^'Ns das vblge
Erkenntniß m Rcchtökraft erwachsen wird. —
Lalbach am 28, März i8Z5.

Z> ^ 0 , . i3) '«ä N r . 79.
B a u - L i c i t a t i o n

W:rd am 16. k. M . , näml'ch am Grün»
donncrstage »n dcn Vormi t tagen Amtsl^undin
hei der betreffenden löbl. Bezirksobrigkeit zu
Neudegq, gcmäß Verordnung der löbl. ?. k.
Landeo-Baudlrecnon zu Laibach vom 2 1 . d. M . ,
Zahl ^ 2 8 , abgchcltcn, und dabel abstci,;e-
»ungswe^se hlntanKegeben werden: a) Die
Herstellung emes neuen Dachstuhles und Em-
deckung Nut Zleqeln an dem Äerari^l.'Ämtsg«,
baude zu Vrußniq im buchhalterlsch adj^stirten
Ausr^feprelse, für Zlmmnmannsarbeit sammt
Materials ä52 st. i 5 i>2 kr. ; für Maurerar-
bet iammt Matcriale 56 si^ 27 kr. — Ferner
I.) die Ausbesserung uersch<edcner Gebrechen
an den A m t s , und Wlrthschaftsgebauden da-
selk>5, u. z. an Maurerarbeit sammt Mate-
rial« 2ä ^> 21 kr.; an Himmermannsarbett
sammt M-uerial? 2/.,) si. ä ^ 2 kr.; an Tisch»
ler - und Anstreicherarbett /^) si. l o kr. ; an
Schlosser» und Gchcmdarbett ^6 st. 53 kr.;
an Strohdeckerarbett 12 st. — Zusammen
878 st. 11 kr. — Düse Baugegenstände wer-
den emzeln und dann versuchsweise zusammen

ausgeboten werden. Der Baup lan , Vo raus ,
maß und Baudevise, wie auch dle Licitations«
bedmgnlsse können be» dem k. k. Navigations»
Assistenten zu Ll t tai eingesehen werden. W o -
zu die Unternehmungslustigen eingeladen sind.

K. K. Navtgatlons-Baud,sl>,lct Litta» den
3 l . März i 835 .

K u n d m a c h u n g .
I n Fulge hoher Gubernial,Genehmigung,

cll,1o. 1^ . l. M . , N r . 4728 , wird daß pro
i 8 3 ^ eingegangene maglfiratllche Cmdienungs-
Getrclde, a ls : Weitzen 1 Metzen 12 M a ß ;
Korn 5 Meyen 2 M a ß ; H>rle 17 Mehrn l 6
M n ß ; Hnoen ^ Meyen ^6 M a ß ; Hafer 20c»
Metzen 8 Mc>ß, dann Splnnhoar ^8 P fund ,
am i 3 . A p r i l d. I . , f r ü h l> u n 9 b i s
»2 U hr lm maglstralllchen Ralhssaale l lcltan-
do veräußert werden.

Wovon die Kaufslusiigen hiemit versian-
diqet werden.

Vom Magissrate der k. k. Prouinzials
Hauptstadt Lalbach den 28. März ,835.

vermischte Verlautbarungen.
3. 40^. (2) 3 i l . 18^.

E d i c t .
Vom Nezirlsgeiichte der Herrschaft Saven«

stein in Nnteilrain wird allgemein kund ssemacht:
(Zs se, üder Ansuchen ter Herrschaft Ruckenstein,
wlter Joseph Biseh von B rad , m die executive
Versiei^lung der, dem Geqner geböligen, mit
dem Pfandrechte belegten, zu Brod gelegenem, dcr
herrscvafc Nuckenstein, 5ul, Uld. Nr . 5 eindienen-
den, gerlcklNcd auf 612 ft. geschähen Kalben hübe,
s^mmt W o d n . und Wirthschaftsgedauden, weqen
aus bem trilthschaftsämtllchen Vergleiche vom 23.
März .tt55, schult-igen 5» fi. 3^ lr., 5 oja Flnsen
und Nntosten gcwM<get, und hiezu dre» Feilrie-
tungörermine, a^s-. aus ten i/z. M a i , »5. Juni
und ,6. Ju l i iU35, jedesmal von 9 bis t 2 U h r
Bormutaqs in I^uco der Realität mit dem An-
hange anberaumt rrorden, daß, falls diese Reali.
tät weder bei der ersten noch z^eucn FcUbietunqs«
tags^Hun^ um tcn gerichtlich erhobenen Schäz«
zu»q?^erch o^er darüber an Mann gebracht we>-«
den tonnte, solche bei dcr dritttn auch unter tcm»
selben bintangegeben rrerden wülde.

Wozu die üicitationZiusti^en auf den obtesag-
ten T.ag und l^luntc d>ermit eingeladen sink.

NczirtSaelichr S.ivensti'in am 5. März iL )5 .

^ l . 411 (2) ' " I . N l . 402.
(5 d i c t. ,

Von dem vereinten Ä<z>rls^erlchse zu Neudcg
wird hlemit det^nnl gemact'l, man hade auf An .
langen des hei ln Anton Laßnig. Verlclß.lZurators,
zur Olforschung des Eckuldenstandcs nach der am
12. December »L36, ju Kroysenbach, mit hinter«
lassung einer lehtrvliNgen Anordnung, verstorbenen
Ulfulil Suspcilltsch'tsch, die Tagsaßung ouf ten3o.
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Ap.il l. I . , VormittagS 9 Uhr vor diesem Gench.
re angeordnet, bei welcher aNe Jene, ne auf d,e-
len Nachlaß aus lras immer <ür einem Grunde
einen Anspruch zu machen velmemer., zu e'schei-
nen, und ihre Ansprüche rechtörrasug darzuthun
haben, witcigens sie sich die Folgen des §. « ^
a. b. G. B . selbst zuzuschre^cn haben werten.

Vereintes Bezirksgericht Neuocg am 2/». März
»355. .

ZTI'o. (2) ^ ^ I . Nr. ^2.

Das vereinte Bezirtsgencht zu Neudeg macht
fund: (äs sei aus Anlangen de§ hcrrn Anton
Achtschin, Vormundes der Jacob Böhm'sHen Pu-
Pillen, liĉ  praL5llnw>.u 2g. d., in den öffentlichen
Verkauf nachstehender, zum Jacob Böhm'schen
Nachlasse gehörigen Realitäten, als: der,m Ocle
Graylach gelegenen, lüem Gute glnchen Namens,
end Nect. Nr. 7 c t g dienstbaren, auf 6»L st. 10 l r .
und 225 st. geschabten ganzen und Dritt l lhube, der
im Octe S t . Ruprecht geleqenen, der nämlichen
Pfarrault, 3nl> Rect. Nr. 5 dienstbaren, au, 280 st.
geschälten DrUtelhude, des in Gobzaderge gelege-
nen, der Herrschaft Nasscnfuß, 5ud Ucb.. Nr . 963
dergrechtmäßigen Weingartens, und einiger «n
Glllsck besindlichen Mod'lien im Licitationswege
gewi'Uget, und zum Verkaufe der Realitäten der
H. und 5. M a i l. I . , im Olle S t . Ruprecht, und
jenem der Modilien der 6. des n. M . in Grujch
bestimmt worden.

Wozu die Kauflustigen an den besagten Ta.
gen flüh 9 Uhr in diesen Ölten zu erjäemen
mit dem Bcisahe eingeladen »rerden, dah sie tie
diehfälli^en Licllationsdedlngnisse täglich in den
AmtSliunden in dieser Genchlötanzlei einsehen
tonnen.

Vereintes Bezillsgericht Neudeg am 2o. März
,335.

3 ^ 4 ^ . (2) Nr. 36c,.
S d i c t.

Alle Jene, die dei dcm Verlasse des zu Livsein
am 28. Februar »655 verstordcnen Mar i in Schu«
sterschltsch, aug tt!aÖ iwmcr sür einem Rcchlsglun-
de ein n Anspruch zu machen qcdcntcn . haben
sllbtn bei der dießiaNs auf den 3. M a i lL55, früh
9 Uhr vor diesem Gerichte anberaumten Liquida-
tions - und Rbhandlungs.^ag^yuni; anzumelden
und dazuthun, widl'u;enä sie sich die Folaen des
§- U'4 b. G. N. selbst zuzuschreiben haben.

^ ^Aezn l sge r i ch t Schneeberq den 2(j. Mär , ,335.

6'4'5> (2) uä^T^TZsI '
^ d , c t.

ANe Jene,^welche andcn Bellas; des zu Ko«
farsche am 27. ^euruar iL55 ^ l , i n , ^ z ^ ^ verstor«
denen Marcus Ianeschilsch, auS wag nnmcr für
cmem Recktsgrunde einen Anspruch ^ machen
baden, oder zu dens.'l!ien etivaö schulden, haden
zu der auf den 7. Ma i 1655, Volmttcagü um n
Uh?, vor dieftm Gerickte bestlmmccn Ll^ui^a-
tiInsla^fa^unq so gtiriß zu erscheinen und ihre
Ansvcilcke gellend zu machet, als sie sich sonst die
Folgen 0cK §. L»4 d. G. B. ftlvst zuzuschieiben
haden werdin.

Hezirls^tricht Schneeberg len 2/,. März »335.

Z. 3c)5. (3) Nr . da , .
E d i c t .

Von dem 5. l . Beziltsg,richte Adelsberg rrird
hiemit belannt gemacdt: (5K se, übl l A, suchen deK
Johann Delleva ron Nrem, in die Reüssumtlung
der dritten und lehten Feilbiccung der ten Olden
des verstorbenen Gceqor Hchuschel »n 6uboc,e ge»
hörigen, ter Herlschajt Iablan,y, 5ul> Urd. I 'ol. 10,
unielthän'gen, aus 2644 f l . 5 lc. yelchähten Dt i t»
telhube, rregen schuldigen 25n fi. ^t c. 5. c. gewil»-
liget, und zur Vornahme derselden der Hernnn auf
den >». M a i »355, Vormittags von 9 — »2 Uhr
in I^uco Suhorie mit tem Anhangs be'nmmt wol»
den, dah die in Execution gezogene Realuat, fallg
selbe bei dieser Versteigerungslagsayung nicht un,
oder über den EHahunqswerth an Mann gebracht
rrerden lönnte, auch unler der <^chä^ung hintan»
gegeben rverden »rüldc.

Wozu KauftusNge mit dem zu e?schelnen ein«
geladen werden, dah die Realilätenscl.ähung und
die Licitalionödeding»nsse täglich hieloits eingese»
hen rverden ldnnen.

K. K. Bezirtügelicht Adelödeig am 27. März
,855.

3- 4o5. s2) I . Nr. /»30.
F e i l d ' , e t u n g s . E d i c t .

Vom BezirtsgeriHte der Herrschaft Freuden»
th^I wird hiemll betannt gemacht: (ZK sci auf An-
suchen des Herrn Nicolaus Recher, H^ntclsman-
nes in L^idach, in die ereculioe Fe'lb,clung der.
t«m Malhias Petcln gc^öligen, zu Psesser, 5uK
haus'Nr. i ü liegenden, und der heclschajl streu^
denthal, 8ud Rect.-Nr. 3 dienstbaicn, gkiichtlich
auf 5<)K st. ^c. tr. geschätzten i j4 Kaufcecht^hubr,
wegen aus dem gerichtlichen VergleiDe. clclc». ^.,
ausgefertigt 6. Februar ,U34, schuldigen »2» <1.
5 lr. c. s. c. gewililget, zur Hornahme derselben
aber die drei Täuschungen auf den 3o. A p r i l ,
3c>. M^i und 3o. Juni l. I . , jedesmal früd von
9 bis 12 Uhr , in I^ooo Presser mu dem Ve,»
sahe angeordnet rroroen, dah, rvenn ditse i j 4
Kaufrechtshube weder bei der ersten noch» zweiten
Feilbietungs » Tagsahung nicht wenigstens um
oder über den SchähungKirerth an. Mann ge«
bracht werden sollte, solche bei der dr»tl«n aucb
unter demselben hintange^eben rverden würde, rro»
zu die Kauflustigen und insdesor.cere die Tabu«
largläudiger mU dem Beisoye zu crscdeinen vo?»
geladen werden, dah das Schäyun„5pl0tocoll, der
(Z>rundbut)sextract und die Licitcitionöbtd»nc;nisse
täglich in dieser Amtslanzlei eingesehen, und üb»
schriftlich erhoben werden tonnen.

Bezirksgericht Iriukenchal am 2». März »655.

Z. 5g3. (3) Nr? ic)26jl62cj.
K d i c t.

Von dem vereinten Be^rssger'chte V/lünten»
dors, als Ud!)a„d!ul-!g^nl< nz, haben alle Jene. wel«
chc auf den Verlaß des am 7. December 1L29 al,
ii^«6^dn verstorbenen Heern Ioscph Thomas De»
dcuz, gewesenen Grundbuch^fuhrels ^cr l. f. Stadt
S te i n , und Realuätenbesiyer daselbst, aus was
immer für cinsm NechtKgrunde Ansprüche ma.
Hen zu l^nnen vermeinen, oder zu demsilbln
schuliln, nm 5. 37lai l. I . / Vormittags um 8
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Uhr so gewiß zu elsibeuien und ihre vcrmcintl i .
<den Ansvrücle unt außbaitenoen Passiva anju^e.
den, als sonst obne Rücksicdt auf ßlstele t>ei Vec-
lah mit dem Anhange teS §. 814 a. b. N. B . ab-
gehandelt uno ein^eciiulroltes, ge^en Leoicrc aber
nach der G. O. fürae.ian^en weiden irürte.

Nezirtsgelicht Münlentorf am >?. Jänner
,335.

Z . 41H. s2)
3t a ch r i ch t.

D ie Entreprise des kalbacker Theaters
kommt Mlt 1. J u n i i6H5 ln Erledigung. —
Der 3heater,CurS in Laibach bc^innl gewöhn,
llch im Laufe des Mona ts September, und
daucrl bis zum Palmsonnta^e. — Dcm Un-
ternehmer wird d»e unenlgcldliche Benützung
der Schaubühne und der vorhandenen unke«
deutenden Garderobe und Bibliothek einge,
räumt , eben so wird ihm gestattet, im Karne-
val «m 3h?atergebaude und Rcdouten-Haale
masklr»e Balle abzuhalten; endlich sscht ,hm
das Recht zu, von fremden K ü n A e r n , welch?
hier Vorstellungen geben, die festgesetzten Pro -
cenle »hrer Einnahmen, oder allfüll,ge Abf in-
dungsbeträge zu beziehen. — Ein baarer Zu-
schuß aus emcm öffentlichen Fonde kalin dem
Unternehmer auf ke:nen Za3 ertheilt werden.
— Doch fi>d ihm die dcm Thcaterfonde zlkgc-
hö'lgen füi^f ^ogen u,^d sämmtliche Sperrsiye
zur Verpachtung überlassen, und von den
Vigenthl'lincrn dir übrigen Lugen, dann von
Theal.rfscundüsi werden gewöhnlich fre«wlll!^e
Nnterstützun^sbettrage verbleicht, die sich nach
den kelstlingen des Unternehmers richten. —
D«e PaHtgeld^r für d»e fünf Logen und dle
Sperrsitze, dann die freiwilligen Theater-Hei-
trage, l>efern zusammen jäyrllch be» lö'ln Tau -
send Gulden M . M . — Diese Betrage wer-
den von dcr Th?alel -Oher 'Direct ion eingcho-
b?n, und dcm Unternehmer :n monatl ichln
Raten auekc;ahl t , f l a n g e er se«ne Verpflich-
tungen erfüllt. — Der Unternehmer ist dage-
gen rerpfi 'chtet, längstens mit Anfang Octc-
l»?r und blß zum Palmsonnlage, «lne g u t e
O ft e <-, und em g u t e s ^ u fl ? und S c h a u -
<v»el hcrjl,!^cl!en und zu erhalten, die beste»
Handen G<s<tze und Elnsur5-Vorschr>ften ge«
nau zu befolgen und jährlich eme Vor l ie l lung
zu Olirsten di,s ^^cala, m>,l'>fo^des jU fiehefl.
— Untkrnchmer, welch? die !ia>bacher 2heüi
lcr:^nlreprise zu erhallen wünschen, huben
»hre mlt den unerläßlich nothwendigen Vcle?
gen über M o r a l i t ä t , über den Bcs'y der für
e«n solches Unternehmen esfo,de>l>chen Ken l t -
N'sse, Vcrmö^enef ra f le , Garderobe, B>bl>o-
lhek, u. s. w . vers.henen Gesuche <<n dle .Tt)<a-

ter-Ober,Direction bis ^5. M a i d. I . einzu-
sende,,, und die Adresse anzugeben, unter wel'
cker sie die ^rledi^ung erwarten. — Unfran-
klrte Gesuche werden n'cht angenommen. —-
Von der 3beater»Ober.Direction Laibach den
1. April i335.

A n t r a g e.
Ein Mann von 3 i Jahren, ver-

ehelicht, Vater eines Kindes, der dte
politischen Prüfungen als Bezn'ks-
Comnussär mit bestem Erfolge ge-
macht hat, im Cassa - Geschäfte ge-
übt , der krainenschen und italieni-
schen Sprache kundig ist, auch schon
einige Jahre als Verwalter und
Oberbeamte zur Zufriedenheit dient,
wünjcht in Krain oder dem Küsten-
lande als Herrfthafts - Verwalter,
und dessen Frau, die mit der Land-
wirthschaft sehr vertraut tst, nöthigen-
falls zugleich als Beschließerinn ge-
gen blllige Bedingnisse angestellt zu
werden.

Nähere Auskunft gibt gcgen
frankirte Briefe F. V . G . in Lai-
bach, am Platze N r . 3o3. Ebenda
sind auch zwei Doppelgewehre, eine
Waldtasche sammt allem Zugchör,
eme ncue Doppelpistole, eine neue
Slockflinte, eine Windbüchse, eine
gezogene Schrotbüchse und ein Paar
französische Terzerolen sammt Zuge-
hör, dann ein ganz neuer politir-
ter Nachtkasten nut Flügelthüren,
sehr billig zu verkaufen.

Z. ä '2 . i2)
A n z e i g e .

Der ergebenst Gefertigte gibt sich hiemit
die Ehre, den vevehrlickcn Hausbcsil)trn hiesi-
ger Stadt anzuzeigen, daß er gegen sehr billige
Bcdingnlsse Militär-Einquartierung überneh«
mcn wolle. Nähere Auskunft deshalb erhalt
man in seiner Wohnung in der Pollana-Vor«
stadr, oder in seinem Verschlcißgewölbe auf
dem Platze, N r . 2Z5.

A n d r e a s S c h i t t n i g ,
Wachszicher.


